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Neuhofen an der Krems/Oberösterreich

Neuhofen

Lage: Zentralraum, im 
Städtedreieck Linz-Wels-Steyr

5.640 EinwohnerInnen
reger Zuzug, Fluktuation

Gute Infrastruktur,
eher schwierige politische 
Situation, funktionierendes 
Vereinsleben, aber spürbar 
sinkendes Sozialkapital…

Das Sozialkapital
einer Gemeinde/Region 

ergibt sich aus

Quelle: Büro für angewandte Sozialforschung (BOAS), Büro f. Zukunftsfragen, Vorarlberg



Die ersten Schritte…
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Fragebogenentwurf und Vorbereitung der Befragung
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Vorgespräche, Datenerhebung

Suche nach ProjektmitarbeiterInnen

1. Treffen des Projektteams
Erarbeitung Projektfahrplan, Themen für Befragung

Ziehung der StichprobeFragebogenlayout 
und -vervielfältigung

Benachrichtigung der 
Befragten
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Projektfahrplan



Ein 
Fragebogen 
entsteht…

Schwerstarbeit - Stichprobe…

Grundgesamtheit: 468 Personen
alle GemeindebürgerInnen 
Neuhofens, die in den letzten 3 Jahren
zugezogen und älter als 15 Jahre sind

Zufallsstichprobe: 157 Befragte
jede/r Dritte wurde ausgewählt
und persönlich vom einem 
Mitglied der Arbeitsgruppe 
besucht



83%
Rücklauf 

!!!!

Durchführung der Befragung durch Projektteam

Fragebogenentwurf und Vorbereitung der Befragung
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Auswertung der Daten, Interpretation, nächste Schritte…B
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Vorgespräche, Datenerhebung

Suche nach ProjektmitarbeiterInnen

1. Treffen des Projektteams
Erarbeitung Projektfahrplan, Themen für Befragung

Ziehung der StichprobeFragebogenlayout 
und -vervielfältigung

Benachrichtigung der 
Befragten

Ö
ffentlichkeitsarbeit

Projektfahrplan



Wie gerne leben Sie in Neuhofen?
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Findet man aus Ihrer Sicht in Neuhofen
schnell Anschluss?
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Zusammenhang: „Anschluss finden“
und „gern hier leben“
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 Ich lebe sehr gern in
Neuhofen 

Ich lebe eher gern in
Neuhofen

Ich lebe eher ungern
in Neuhofen 

Ich lebe sehr ungern
in Neuhofen 

ja nein keine Antwort



Beurteilung der 
nachbarschaftlichen Beziehungen
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Welche Rolle spielt die Nachbarschaft?
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Habe so gut wie keinen Kontakt zu
den Nachbarn

Man wechselt ab und zu ein paar
Worte, mehr nicht

Wir helfen uns gegenseitig

Wir feiern manchmal zusammen

Hätte gern mehr Kontakt zu meinen
Nachbarn

Habe schwer
Anschluss gefunden

Habe schnell
Anschluss gefunden



Haben Sie aktiv versucht,
Kontakt zu knüpfen?
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Wenn ja, wie?

Insgesamt 56 Nennungen in folgenden Bereichen:

Nachbarschaft pflegen und Kommunikation suchen (30%)

Aktivitäten mit den Kindern (25%)

Vereinsaktivitäten, Sport, Hobbies… (23%)

Feste und Veranstaltungen besuchen (10%)

Kurse und Weiterbildung (10%)
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Wo könnten Sie sich vorstellen, in Neuhofen mitzuarbeiten?
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Pfarrgemeinde

Kulturverein (Musik, Gesangsverein,
Trachtenverein...)

Einsatzorganisation (Rotes Kreuz,
Feuerwehr)

Mitarbeit in der Gemeindepolitik

Sportverein

Planungsarbeiten für Neuhofens Zukunft

ja, sicher
eventuell



Vorbereitung und Durchführung eines
„Festes für Zuagroaste und Alteing‘sessene“

Durchführung der Befragung durch Projektteam

Fragebogenentwurf und Vorbereitung der Befragung
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Auswertung der Daten, Interpretation, nächste Schritte…B
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Suche nach ProjektmitarbeiterInnen

1. Treffen des Projektteams
Erarbeitung Projektfahrplan, Themen für Befragung

Ziehung der StichprobeFragebogenlayout 
und -vervielfältigung

Benachrichtigung der 
Befragten
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Projektfahrplan

Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit -
ohne Budget aber mit enormer Wirkung….



Die Menschen ansprechen….
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Miteinander feiern – aber anders…



Miteinander feiern – aber anders…

Was das Projekt bewirkt hat 
– einige Beispiele…

• Prozesshaftes Arbeiten über Parteigrenzen hinweg ist in den 
Köpfen möglich geworden!!!

• Sensibilisierung für das Thema „Zugezogene“ - Es wird an die 
„Neuen“ gedacht…

• Versch. Vereine, Rotes Kreuz und Feuerwehr haben neue 
Mitglieder gewonnen 

• MGV erhält ein neues Mitglied
• Tauschkreis Neuhofen wurde ins Leben gerufen
• Jugendtreff gewinnt neue Betreuerin
• Zugezogene Pensionistin findet Anschluss in einer 

Seniorentanzgruppe, mittlerweile ist sie Pfarrköchin…

„Zuagroast und Ånkumma?“

…Fortsetzung nicht ausgeschlossen!!!!
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